
Der Chorverband Kniebis-Nagold, 
seine Vorläufer und uns bekanntgewordene Funktionsträger 

Stand vom 17.10.2023             Autor: Hermann Friedrich 
 

Erst im Jahre 2003 sind uns infolge einer „Dachbodensäuberung“ in Nagold das Protokoll und verschiedene 
Schriftstücke über die Gründungsvorgänge des Nagoldgaues zugegangen. 
Bereits seit 1884/85 gab es einen regen Briefwechsel zwischen den großen Chören von Calw bis Freudenstadt zu 
einem „projectierten Schwarzwaldsängerbund“. Im Jahre 1897 gründete sich dann der „Nagoldgau-Sängerbund“ in 
Liebenzell und trat mit seinen Vereinen dem ‚Württembergischen Schwarzwaldgausängerbund‘ mit Sitz in 
Oberndorf/Neckar bei. Bevor die regionalen Chorverbünde (Gaue) gegründet wurden, konnte man sich auch direkt 
beim Schwäbischen Sängerbund anmelden: Beweis ist die ‚Aufnahmskarte‘ des Liederkanz Nagold aus dem Jahre 
1860 oder auch die des MGV Liederkranz Obertal aus 1922. Seit den 1830er-Jahren bildeten sich bei uns 
Männerchöre in Alpirsbach, Dornstetten, Freudenstadt, Baiersbronn, Altensteig …, die gerne an den Sängertreffen im 
Schwarzwaldgausängerbund, später geteilt nach Süden und Norden, teilnahmen. 
 

 

Der Nagoldgau Sängerbund 
Die „Gründer des Bundes“ kamen aus: Altburg, Biselsberg, Calw, Effringen, Hirsau, Hohenwarth, Oberkollbach, 
Unterreichenbach, Wildberg, und bald traten hinzu: Haiterbach, Schöllbronn, Emmingen, Tiefenbronn, Liebenzell, 
Rohrdorf, Würzbach, Weil der Stadt, Calmbach 

Jahr 
Gaupräsident/Verba

nds-vorsitzender 
Stellvertreter 

Gau-/ Verbands-
chormeister 

Schriftführer/ 
Geschäftsstelle 

Kassen-
geschäfte 

Anzahl der 
Vereine/Aktive 

1897 
Herr Ed. Beyer, 

Calw 

 
Es wurde trotz 

vieler Sängerfeste 

keiner bestellt. 

Herr Holderer, 

U’reichenbach 
Herr Lutz 

 

1899 
   Herr Gärtner, 

Wildberg 

 



1900 1. Gauliederfest des Nagold-Sängerbundes in Hohenwarth 

1902 2. Nagoldgau-Sängerfest in Calw 

1904 3. Nagoldgau-Sängerfest in Liebenzell 

1904 
   Herr Martin, 

Calmbach 

  

1906 

   Joseph 

Geiselhart 

Weilderstadt 

  

1907 4. Gauliederfest des Nagold-Sängerbundes in Hohenwarth 

1909 5. Gauliederfest des Nagold-Sängerbundes in Tiefenbronn 

1914 7. Gauliederfest des Nagold-Sängerbundes in Effringen 

14-19 
1. Weltkrieg (Chorbetrieb ruht), dann 

Versailler Vertrag und Neuorganisation Deutschlands (Weimarer Republik) 

1921 

 

Neugründung des Nagold-Gau-Sängerbundes in Wildberg 

Die etwa 600 Sänger kamen aus: Altburg, Altensteig, Ebhausen, Effringen, Emmingen, Gültlingen, Holzbronn, 

Iselshausen, Oberkollbach, Pfrondorf, Rötenbach, Schönbronn, Sulz, Überberg, Walddorf, Wildberg, 



 

 

Herr Schuster Herr Schatz  Andr. Hermann Herr 

Henssler 

16/600 

1922 Gausängerfest in Rohrdorf 

1923 Gauliederfest in Emmingen 

1924 Gauliederfest in Egenhausen 

 dazwischen diverse Fahnenweihen, Vereinsjubiläen, Preissingen und mehr 

1926 9. Gauliederfest in Gültlingen  (die Nummerierung der Sängerfeste erfolgt lt. Protokollbuch) 

1927 Herr Wieland Herr Wizemann Herr Grieb  Herr Mutz  

1930 10. Gauliederfest in Altburg 

1931      31 

1932 

 

Letztes Protokoll von Gauschriftführer Hermann, ab dann amtliche Zuweisung in den 

‚Kniebis-Nagold-Kreis‘ 1933 

 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1922 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Kniebisgau 
 
 

Anmerkung: „Am 07. April fand in Freudenstadt eine Vorbesprechung zur Gaugründung statt, an der sich 
Vertreter von 24 Gesangvereinen der Umgebung beteiligt haben und sämtliche 24 Vereine mit annähernd 
1000 Sängern sich zum Beitritt in den neu zu gründenden Gau verpflichteten!“ Die Gründung erfolgte dann 

am 20. Mai 1922 mit dem Beschluss einer Satzung. 

 

Gaupräsident/Verba
nds-vorsitzender 

Stellvertreter 
Gau-/ Verbands-

chormeister 
Schriftführer/ 

Geschäftsstelle 
Kassen-

geschäfte 
Anzahl der 

Vereine/Aktive 
 

Louis Trost, 
Freudenstadt 

Hermann Krieg 
Freudenstadt 

Leo Klaus 
Herr 
Konzelmann 

E. Reiber  

1923 1. Gauliederfest in Freudenstadt 

1926 
Ernst Lieb 
Freudenstadt 

  
Carl Lieb 

  

1927 
Bundesversammlung des SSB in Freudenstadt 

2. Gauliederfest in Dornstetten 



 Hans Schlee 
Dornstetten 

    

1930 

 Fr. Schießl 
Freudenstadt 

Leo Claus/Hans 
Bregenzer 

  
30/823 

3. Gauliederfest in Baiersbronn 

1932 4. Gausängerfest in Hallwangen 

1933 
1934 

   Paul Maier  28/680 

 

Neugliederung und Zuweisung in den ‚Kniebis-Nagold-Kreis‘ 
 

gegründet auf dem Kreistag zu Nagold am 06. Mai 1934 aus dem Kniebis-, Nagold-, Oberer Neckar- und 
Westgau 

„Name und Zweck: § 1 Der Kniebis-Nagold Kreis besteht aus den Chorvereinen, die ihm vom Gau aus den  
Oberämtern Calw – Freudenstadt – Horb – Nagold zugewiesen sind. 
Er hat seinen Sitz in Freudenstadt und ist unter dem Namen Kniebis-Nagold-Kreis des Schwäbischen 
Sängerbundes (Gau XVI im Deutschen Sängerbund) beim Amtsgericht Freudenstadt eingetragen.“ (Zitat aus 
der damaligen Satzung) 
 
 

Kreisführer Ernst 
Lieb 

Präzeptor Wieland 
Nagold 

Hans Bregenzer 
FDS 
Schraft, Calw 

Paul Maier 
Herr 
Bernhardt 
Freudenstadt 

89/2938 

1935 
Kurt Lüdemann     

96/2708 
1. Kreisliederfest in Freudenstadt 

100-jährige Jubiläen für Calw und Dornstetten (1837), Altensteig (1838); Rohrdorf (1842); Nagold (1843) 



 Auflösung auf ‚höheren Befehl‘ am 27.05.1943 

 
 
 
 
 
 
 
 

1950 

Der Kniebis-Nagold-Gau 
Die Zwischenlösungen aus der Nachkriegszeit finden hier keine Berücksichtigung. Schließlich einigt man sich 
auf ein Gebilde, das dem Kniebis-Nagold-Kreis von 1933/34 sehr nahe kommt. Ein Gründungsprotokoll liegt 

leider nicht vor, doch wurde eine Satzung für den KNG mit Sitz in Freudenstadt am 08. April 1951 
beschlossen. Einzig die namentliche Aufgabenverteilung für das Sängerfest in Nagold wurde uns bekannt. 

 

Gaupräsident/Verba
nds-vorsitzender 

Stellvertreter 
Gau-/ Verbands-

chormeister 
Schriftführer/ 

Geschäftsstelle 
Kassen-

geschäfte 
Anzahl der 

Vereine/Aktive 
 

August Meyle, Calw 
Paul Aymar, 
Birkenfeld 

Hans 
Bregenzer/Erwin 
Collmer 

Emil Weidler, 
Calw 

O. Becher 
Calw 

 

1. Gauliederfest in Nagold 

1951 
Fritz Höhler, 
Friedrichstal 

 
Hans Bregenzer, 
Freudenstadt 

Ernst Metzler, 
Tonbach 

O. Becher, 
Calw 

 

1953 2. Gauliederfest in Freudenstadt 

1954 
Wilhelm Dürr, 
Freudenstadt 

  
Willi Bemme, 
Tonbach 

  



1957 
 

Albert Wochele, 
Calw 

Erwin Collmer, 
Calw-Atzenberg 

Ernst Metzler, 
Tonbach 

E. 
Schemberger 
Nagold 

74/2016 

3. Gauliederfest in Baiersbronn 

1960 
   

Lisbeth Müller, 
Aach 

  

Bundesversammlung des SSB in Nagold 

1961 
 

Albert Wochele, 
Calw 

 
Hans Schröder, 
Freudenstadt 

E 
Schemberger 
Nagold 

100/2200 

4. Gauliederfest in Baiersbronn 

1962      101/2326 

1965 5. Gauliederfest in Nagold 

1969 
 

Erwin Staiger, 
Horb-Rexingen 

 

Horst 
Michalewicz, 
Glatten/Lombac
h 

 72/2520 

6. Gauliederfest in Baiersbronn 

   
Alfons Hehl, 
Baiersbronn 

   

1973 
Bundesversammlung des SSB in Baiersbronn 

7. Gauliederfest in Dornstetten 

1974 
Erwin Staiger, 
Horb-Rexingen 

Hubert Haas, 
Wittendorf 

Helmuth Arabin, 
Altensteig 

Gertrud Seitz, 
Altensteig 

O. Girrbach, 
Dornstetten 

 



1977 8. Gauliederfest in Horb 

1978     
Ernst 
Schanz, 
Nagold 

 

1980   
Hansjörg 
Kalmbach, 
Berneck 

   

1981 9. Gauliederfest in Baiersbronn 

1984 
Hubert Haas, 
Loßburg- Wittendorf 

Walter Bochinger, 
Dornstetten 

    

1985 

Rainer Haungs, 
Altensteig 

 
Udo Kerner, 
Neubulach 

Irmgard 
Aldinger, 
Pfalzgrafenweil
er 

  

10. Gauliederfest in Neubulach 

1989 11. Gauliederfest in Baiersbronn 

1990 

  
Ludwig Beiter, 
Oberschwandorf 

   

 
Siegfried Müller, 
Hermann Friedrich 

    

1992 

Siegfried Müller, 
Iselshausen 

Hermann Friedrich 
Rainer Haungs 

Karl 
Schlumberger, 
Schopfloch 

   

Der Bezirk Unteres Nagoldtal verlässt den Kniebis-Nagold-Gau und schließt sich dem Westgau, später 
Hermann-Hesse-Gau (Chorverband) an. 



Bundesversammlung des SSB in Baiersbronn 

1993 

Tag des Chorgesangs in Freudenstadt (Ausrichter Frohsinn Musbach) 

   
Helga Wiener, ( 
Friedrichstal) 

  

 

 

 

 

 

1997 

Festkonzert zur 100 Jahr-Feier in Altensteig-Warth (Carmina Burana, Freude schöner...) 
Tag des Chorgesangs in Dornstetten (Jubiläumsveranstaltung) 

Hermann Friedrich, 
Aach 

Siegfried Müller, 
Iselshausen 

   68/2384 

1999 „Straße der Chormusik“ des Schwäbischen Sängerbundes in Dornstetten 

  Klaus Burkhardt Verònica Kluge    

2002 Gauchortag in Weitingen 

2005 Südamerika-Reise des Projektchores aus dem KNG (78 Teilnehmer) 

 
2006 

     64/2264 

Tag des Chorgesangs in Haiterbach 

2008 Umbenennung des Kniebis-Nagold-Gaues in Chorverband Kniebis-Nagold (=CV KN))  

2009   
Verònica Kluge 
Thomas Müller 

   

2010   Katharina Wilding   67/2046 

2011 „Chormusik mit Pop und Pep“ in Baiersbronn 64/2008 



 
2012 

Die Stelle einer Frauenreferentin wird vakant!    

„Tag der Stimme“ in Nagold anlässlich der Gartenschau BaWü 

       

2014 Die Stelle für die Chorjugend wird ebenfalls vakant! Ernst Schanz Ernst Schanz 53/1669 

2015 

Beirat des SCV in Dornstetten 
„Tage der Chormusik (Liederzauber)“ auf der Burg Hohennagold 

  Thomas Müller   51/1631 

2017 Perureise einer Gruppe von  ca. 37 Personen, vornehmlich Mitglieder unseres Chorverbandes CVKN 

 
2020 

Die ‚Corona‘-Pandemie lässt das öffentliche Chorleben komplett ruhen von Mitte März 2020 bis Mai 2022. 
 

Der Schwäbische Chorverband beschließt eine Neugestaltung seines Verbandsgebietes. Die 
Regionalverbände sollen größer und professioneller werden mit Teilzeitpersonal usw. . Zudem bilden jetzt die 

politischen Landkreise den Rahmen ab, ähnlich wie beim Sport u.a.;  Diese Umsetzung soll bis 2024 
abgeschlossen sein. 

Für unseren Chorverband bedeutet dieses Vorhaben eine Auflösung der seit 1951 gehaltenen Strukturen und 
ein Zusammenwachsen der Vereine aus den Landkreisen Freudenstadt, Calw und Enzkreis (PF). 

 

2021 
Monika Braun-Witt 
Haiterbach/Nagold 

Hermann Friedrich    46/1140 

2022  
Tag der Stimme   (16.07.2022) 

Unter diesem Motto treten viele der Chöre wieder bewusst an die Öffentlichkeit 

2023 

Tag der Stimme 2023 im Juni 
Eine großzügige Förderung durch das BMCO (Berlin!) ermöglicht es 17 Vereinen, den Tag der Stimme 2023 
zu organisieren. Die konzentrierte Ausführung an verschiedenen Orten erfolgt im Juni 2023. 
Dafür bildet sich der überörtliche Chor Cantemos, der unter der Leitung von Verónica Kluge steht. Er 
unterstützt den ‚Tag der Stimme‘ und singt am 2. Advent im Münster zu Straßburg. 



 
In vielen einmütigen Verhandlungsrunden wird die Fusion der drei Landkreise zum Chorverband 
Nordschwarzwald abschließend erarbeitet. Die Neugründung erfolgt in Simmozheim am 08.10.2023. Bis 
31.12.2023 lösen sich also der Chorverband Kniebis-Nagold (28.10.23 in Haiterbach), der Hermann-Hesse 
Chorverband als auch der Chorverband Enz auf, um in den Chorverband Nordschwarzwald (CVN) 
gemeinsam überzugehen. 

 

Diese Aufstellung gründet auf Festschriften der Vereine: 

• Sängerbund Baiersbronn, Liederkranz Dornstetten, Liederkranz Freudenstadt 

• Gründungsprotokolle des Nagold-Gau-Sängerbundes, 

• der Satzungshefte des Nagold- und des Kniebis-Gaus, sowie der 

• Festschrift zu 100 Jahre Kniebis-Nagold-Gau aus 1997      als auch der 

• Unterlagen der Kassen- und Tätigkeitsberichte zu den Verbands-, bzw. Gauversammlungen des KNG/CVKN 


